
	 	 	 Erd-Charta: Einleitung 

Aufruf  
an alle Menschen  
auf der ganzen Welt: 

Lasst uns einen neuen Sinn entwickeln  
für gemeinsame Verantwortung  
und globale Zusammenhänge, 
zum Wohl aller Lebewesen 
jetzt und in Zukunft. 

Am 29. Juni 2000 wurde die Erd-Charta 
nach mehrjährigen weltweiten Konsultationen  
von einer Gruppe internationaler Visionär*innen verabschiedet.  
Ihre Grundsätze sind hergeleitet aus dem Völkerrecht,  
aus Wissenschaft, Philosophie, Religion, UN-Gipfeltreffen  
und einem weltweiten Dialogprozess über globale Ethik. 

Die Verabschiedung auf UN-Ebene scheiterte … 
1992 auf der Umweltkonferenz in Rio de Janeiro und  
2002 auf dem Weltgipfel für nachhaltige Entwicklung in Johannesburg. 

Die Erd-Charta ist eine zivilgesellschaftliche Initiative,  
aufgegriffen 1994 von Maurice Strong (Leiter der Rio-Konferenz)  
und Michail Gorbatschow (ehem. Staatspräsident der Sowjetunion).  

Sie ist das Ergebnis eines mehr als 
zehnjährigen Konsultationsprozesses,  
an dem sich Hunderte von Organisationen und 
Tausende von Einzelpersonen beteiligt haben. 
Ein Verständigungsprozess 
über kulturelle, religiöse, ethnische  
und geographische Grenzen hinweg. 

Die Charta formuliert einen weltweiten Konsens  
über gemeinsame Werte. 
Sie drückt aus, was Tausende von Menschen  
für richtig, wichtig und weise halten. 

Quelle: https://erdcharta.de/.  
Dort ist auch der Text der Erd-Charta veröffentlicht und 
kann in unterschiedlichen Formaten heruntergeladen werden. 

Warum ist das so wenig bekannt? 

Welche Assoziationen weckt der Begriff Erd-Charta,  
englisch „Earth Charter“, heutzutage? 

Wurde die Erde gechartert?  
Warum? 
Von wem? 
Und zu welchem Preis? 



	 	 	 Erd-Charta: Assoziationen 

Earth Charter … 

Billigflug 
Mit Check 24 
durch die Galaxis 
Schnäppchenpreis 
Substanzverschleiß 
Absturz 
todsicher 

Earth Charter … 

Absolution 
Verheißungsvolles 
Abbildversagen 
Biblisch testamentiert 
Eva diskriminiert 
Schöpfung 
am Abgrund 

Earth Charter … 

Konvention 
Verantwortungspoker 
auf die Zukunft 
Hitzig diskutiert 
Ethik balsamiert 
Verabschiedung 
ungewiss 

Earth Charter … 

Operation 
Am offenen Herzen 
der Planetin 
Technologisch brillant 
Wunder armer Verstand 
Genesung 
vielleicht 

Earth Charter … 

Zukunftsvision 
Gremienbefreite 
Vertrauensbasis 
Verbindung gespürt 
Von Herzen berührt 
Dialog 
weltweit 

Earth Charter … 

Herzenswunsch 
Gelebte Vernetzung 
auf der Erde 
Miteinander 
Füreinander 
Versprechen: 
Ja, ich will! 

Es ist mir ernst mit diesem Versprechen! Deshalb schreibe ich immer wieder  
– auch satirisch-sarkastische – Texte und Lieder zu Umweltthemen ... 

Check24-Planet 
(Gedichtversion) 

Die Menschenwohnung heißt Check24-Planet, 
ein globales Kaufhaus, wo’s nur noch um Schnäppchen geht. 

Weil die Natur freigiebig zur Verfügung steht 
wird fleißig abgeholzt und umgemäht. 

Schöne neue Welt, Check24-Planet, 
der geduldig seine Fracht durch die Galaxis trägt, 

mit einer Menschheit, die sich nur ums eigne Ego dreht, 
und wer mahnt wird überhört oder glatt umgelegt. 

Wir haben die Erde gechartert, 
‘nen Billigflug durchs All ergattert, 
sie wird geplündert und gemartert 

so lang, bis sie die Menschen satt hat. 



Sie fordert den Erschwernis-Zuschlag, 
weil sie von Ausbeutung genug hat. 

Doch alles schimpft: „Hey, überteuert!“ 
Mensch, sind wir denn total bescheuert? 

Die Menschenheimat heißt nun Check24-Planet, 
der seine Parasiten stoisch durch den Kosmos trägt. 

Wenn die Allmende in schönster Blüte steht, 
wird nur geerntet und nicht nachgesät. 

Welt im Schlussverkauf, Check24-Planet, 
denn eine Spezies ist völlig durchgedreht. 

Und weil die Menschheit nur auf Schnäppchen steht, 
hat sie beinahe alles kleingesägt. 

Wir haben die Erde gechartert 
von Gott, der ist seitdem verkatert, 

hat sich betrunken nach der Sintflut, 
der Pakt mit Noah, das war Unfug! 

Und jede neue Erden-Charta, 
die präsentiert wird, is‘ für‘n Arsch, da 
wird nur gefeilscht, gezockt, gestrichen, 

das Sonderangebot verglichen: 

„Vielleicht ist das Wohnen aufm Mars ja billiger …?“ 

Der Vergleich schafft Arm und Reich, 
mensch, das weiß doch jeder Scheich, 

Check24 ist ein genialer Streich. 

So lange man vergisst der Erde Gnadenfrist, 
Mama Gaia checkt gewiss, was für SIE nützlich ist. 
Guck nicht so dumm, bald ist die Zeit hier rum ... 

Die Erde wird zur Check24-Planetin, 
wenn die ihre Lebewesen checkt musst du beten, 
weil der Mensch den Check nicht überleben wird 

und dann obdachlos durch den Kosmos irrt. 

Pass bloß auf, denn die Check24-Planetin 
wird die Menschheit von der Oberfläche runtertreten. 

So hat Check24 nur einen Sinn ... 
Denk mal nach: Wo führt das hin? ... 

Denk noch mal nach: Wo ist da der Gewinn? ... 

„Homo sapiens nach Hause telefonieren.“ 
„Sorry, dieser Anruf kann nicht mehr entgegen genommen werden …“ 

Wenn du meine grüne Haut zerstörst 

Wenn du meine grüne Haut zerstörst 
und nicht auf diese Warnung hörst, 

dann steht es bald sehr schlecht um dich 
und auf der Welt wird’s unheimlich. 



Du gräbst wie toll in mir herum 
und pflügst die bunten Säume um 
und trocknest meine Poren aus, 
bereitest einen Leichenschmaus. 

Lässt du mich schutzlos in der Glut, 
folgt wütende Gewitterflut, 

die spült den letzten Humus fort 
und übrig bleibt (d)ein Todesort! 

Wenn du meine grüne Haut zerstörst 
und nur auf deinen Fortschritt schwörst, 

kann es für dich nicht gut ausgehn, 
dein Ende ist schon abzusehn. 

Du schlägst die haarigen Wälder klein 
und betonierst die Scheitel ein, 

hast Pflaster schwer mir aufgedrängt, 
hab acht, die sind bald weggesprengt. 

Je stärker du die Haut zerpflückst, 
die Lebensflüsse unterdrückst, 

so schlimmer fällt die Antwort aus, 
hör endlich auf und lern daraus! 

Wenn du meine grüne Haut zerstörst, 
den letzten Notruf überhörst, 

schmerzt jede Wunde, die du schlägst 
bald so, dass du’s nicht mehr erträgst. 

Du steckst schon bis zum Schopf im Schlamm, 
dich schützt kein ach so hoher Damm: 

Bevor bald nichts mehr fortbesteht, 
pflanz nach, was noch zu pflanzen geht. 

Die Setzlinge, die du heut hegst 
und damit meine Wunden pflegst, 
sie werden morgen Freunde sein, 
hör auf die Warnung - halt ein! 

Wenn du meine grüne Haut zerstörst, 
nicht schnell mit diesem Wahn aufhörst, 
dann steht es wirklich schlimm um dich, 

dann wird die Zukunft fürchterlich. 

Eine Performance dieses Textes kann angeschaut werden auf YouTube  
unter: https://youtu.be/Myf_gK_QwjA 

Die Zeilen 17&18 von „Wenn du meine grüne Haut zerstörst“ folgen einer Metapher von Wenzel in dem Lied  
„Die Wohnung des Menschen heißt Erde – waghalsig groß, heiß und kalt, Flussläufe ziehen ihr Scheitel durch den 

haarigen Wald …“ Die Assoziation der Menschenwohnung findet sich auch in „Check24-Planet“. Klarstellung:  
In diesem Text geht es NICHT um die Diffamierung eines bestimmten Vergleichsportals, sondern um das selbst–
mörderische Rund-um-die-Uhr-Vergleichen an sich, um desaströse Vorteilsgier und blindes Schnäppchenjagen. 

Ich freue mich über Verbreitung und nicht-kommerzielle Nutzung dieser Texte. Wenn Ihr etwas nutzt, so gebt  
mir bitte Rückmeldung und verlinkt zu meiner Seite. Jede Verwendung, die Einnahmen generiert, bedarf  

zuvor meiner Zustimmung! Freischaffende Künstler*innen verdienen Respekt und Würdigung ihres Tuns. 
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